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Vorwort

Mit Rainer Schmalz-Bruns‘ Tod hat die deutsche Politikwissenschaft den
Verlust eines Vordenkers zu beklagen, der wie kaum ein anderer für zwei
miteinander verbundene programmatische Überzeugungen stand: Für die
systematische Zusammengehörigkeit von Politischer Theorie und Ideenge-
schichte  auf  der  einen Seite  und für  deren  zentrale  Bedeutung für  die
Politikwissenschaft insgesamt auf der anderen Seite. Gerade diese zweite
Seite, die Stellung der Politischen Theorie und Ideengeschichte im Fach, war
für Rainer Schmalz-Bruns allerdings alles andere als eine Selbstverständlich-
keit: War er auch fest davon überzeugt, dass eine Politikwissenschaft, die ihre
theoretischen und vor allem auch theoriegeschichtlichen Grundlagen aus
dem Blick verliert, empfindlich an Orientierungsfähigkeit einbüßt, so stand
ihm gleichzeitig klar vor Augen, dass Politische Theorie und Ideengeschichte
ihre Stellung im Fach immer wieder aufs Neue erst beweisen müssen.

Diese Doppeldiagnose ist seit einigen Dekaden ein immer wieder kehren-
des Motiv eines mal engeren, mal distanzierteren Dialogs zwischen Politi-
scher Theorie und Ideengeschichte und ihrem Fach. In ihm kommt ihr die
Sonderrolle einer stark für geistes- und kulturwissenschaftliche Denkres-
sourcen offenen Teildisziplin in einer mehrheitlich erfahrungswissenschaft-
lich ausgerichteten Sozialwissenschaft zu, so dass sich auf besonders ein-
dringliche Weise die Frage nach dem Nutzen und Nachteil der Politischen
Theorie und Ideengeschichte für das Fach der Politikwissenschaft – und
umgekehrt – stellt.

Diesem Hintergrund verdankt die vorliegende Gedenkschrift ihren an
Nietzsches Vom Nutzen und Nachtheil der Historie für das Leben angelehnten
Titel. Nietzsches Schrift ist keineswegs nur eine Erkundung der Bedeutung
der Historie, sondern zugleich auch eine scharf geführte Auseinandersetzung
darüber, was unter Historie eigentlich zu verstehen sei – und sie stellt diese
Überlegungen nicht abstrakt an, sondern situiert sie immer auch vor He-
rausforderungen jenseits der Wissenschaft. Alle drei Dimensionen – die der
Erkundung ebenso wie die der Auseinandersetzung und die der Herausfor-
derungen des öffentlichen Lebens – sind auch für die Beiträge unseres Bandes
wesentlich.

Rainer Schmalz-Bruns war aber nicht nur ein langjähriger und wichtiger
Impulsgeber  des  kritisch-konstruktiven  Austauschs  zwischen Politischen
Theorie und Ideenschichte auf der einen und den stärker empirisch ausge-
richteten  Teildisziplinen  der  Politikwissenschaft  auf  der  anderen  Seite,
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sondern er hat auch selbst einflussreiche Arbeiten zur Politischen Theorie,
namentlich zur Demokratietheorie vorgelegt, die regelmäßig weit über die
Politische Theorie und Ideengeschichte im engeren Sinne hinaus Verbrei-
tung gefunden haben. Der erste Teil ist daher Anschlüssen an Rainer Schmalz-
Bruns‘ Werk gewidmet.

Der zweite Teil nimmt das Titelmotiv unseres Bandes auf und vereinigt
Beiträge, die unter der Überschrift Politische Theorie und Ideengeschichte, das
Fach und die Teildisziplinen deren Beziehungen kritisch ausleuchten.

Rainer Schmalz-Bruns‘ Wirken in der Politischen Theorie und Ideenge-
schichte war schließlich auch von seinem intensiven Interesse für eine sehr
große Bandbreite ihrer Themen und Gegenstände geprägt. Begierig hat er
regelmäßig die Texte von Kolleg*innen rezipiert, auch wenn diese nicht
unbedingt in Felder fielen, auf denen er selbst veröffentlicht hat. Wir freuen
uns deshalb sehr, im dritten Teil Arbeiten von Rainers Weggefährt*innen zu
unterschiedlichen Forschungsfeldern und Gegenstandsbereichen der Politischen
Theorie und Ideengeschichte versammeln zu können.

Da es uns nicht einfach um eine weitere Selbstreflexion der Politischen
Theorie und Ideengeschichte, sondern vor allem auch auf eine Intensivie-
rung des für sie ebenso wie für die Politikwissenschaft insgesamt wichtigen
Dialogs zwischen Vertreter*innen der verschiedenen Teildisziplinen ankam,
schätzen wir uns sehr glücklich, über Beiträger*innen aus der Politischen
Theorien und Ideengeschichte hinaus auch Vertreter*innen anderer Teildis-
ziplinen für diesen Band gewonnen zu haben. Die Grundüberzeugung der
großen Bedeutung eines teildisziplinenübergreifenden Austauschs teilen die
Herausgeber mit Rainer Schmalz-Bruns, der ihr im steten Austausch mit
Kolleg*innen aus allen Gebieten des Faches immer wieder lebhaft Ausdruck
verliehen hat.

Der vorliegende Band ist nicht zuletzt auch ein Buch der Erinnerung.
Deshalb haben wir die drei Teile des Bandes um einen Anhang ergänzt, in
dem wir Erinnerungen und Nachrufe erneut veröffentlichen, die auf theo-
rieblog.de, in der Zeitschrift für Politische Theorie und auf den Seiten von
Normative Orders erschienen sind. Wir danken allen Autor*innen und Re-
daktionen für die Genehmigung des Wiederabdrucks. Im Anhang findet sich
schließlich auch eine Bibliographie der Schriften Rainer Schmalz-Bruns‘, die
noch einmal eindrucksvoll die Bandbreite seiner Arbeiten vor Augen führt.

Großer Dank gebührt schließlich Magdalena Kirsch, Katharina Liesen-
berg,  Luca Hemmerich und Bernhard Brüggemann, die die Entstehung
dieses Bandes maßgeblich unterstützt haben, sowie Thomas Saretzki und
David Weiß für die Hilfe bei der Erstellung der Bibliographie.

Vorwort
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